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Jungen 15 Bezirksliga

PPC 1946 Neu-Isenburg : TG Sachsenhausen 04 
Freitag, 08.12.2023, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem PPC 
1946 Neu-Isenburg und der TG Sachsenhausen 04

Im Spiel der Jungen 15 Bezirksliga traf der PPC 1946 Neu-Isenburg am vergangenen Freitag im 9.
Saisonspiel auf die TG Sachsenhausen 04. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
21:20 Sätzen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dobbrot / Azizan und Kieslich /
Fidalgo-Gruettner beendet, das Dobbrot / Azizan letztendlich gewannen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Felix Dobbrot nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Bastian Fidalgo-Gruettner. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
finalen Satz. Beim anschließenden 0:3 gegen Justus Kieslich fand Sahand Azizan von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 1:2. Beim anschließenden 9:11, 11:7, 11:9, 11:1-Erfolg gegen Bastian Fidalgo-
Gruettner kam Aden Arsak nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Eliyas Ghribi zunächst nicht gut aus, so
gewann Sahand Azizan im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Sehr
eindeutig war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Azizan endete. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Felix Dobbrot bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Justus
Kieslich. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten,
auf des Messers Schneide. Das folgende Einzel zwischen Aden Arsak und Eliyas Ghribi endete
hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. 2:3 endete
daraufhin das Einzel zwischen Sahand Azizan und Bastian Fidalgo-Gruettner aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Justus Kieslich war für Aden Arsak letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen Sieg holte Felix Dobbrot dagegen beim 11:
6, 11:7, 10:12, 11:4 gegen Eliyas Ghribi. Durch diesen Sieg liegt Dobbrot nun bei einer Saison-
Bilanz von 17:10, während Ghribi nach diesem Einzel eine Statistik von 9:11 zu verbuchen hat.
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des PPC 1946 Neu-Isenburg geht es nun im nächsten Spiel am
26.01.2024 gegen den SV Darmstadt 98 II, während die TG Sachsenhausen 04 am 28.01.2024
gegen den TV Niederrad III antritt.

 Statistik:
 PPC 1946 Neu-Isenburg

Doppel: Dobbrot / Azizan 1:0 
Einzel: F. Dobbrot 2:1, S. Azizan 1:2, A. Arsak 1:2 

 TG Sachsenhausen 04
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Doppel: Kieslich / Fidalgo-Gruettner 0:1 
Einzel: J. Kieslich 2:1, B. Fidalgo-Gruettner 2:1, E. Ghribi 1:2


